
Packungsgröße PZN

50 ml 03011642

Pflügerplex® Salvia 122 
erhalten Sie in der Apotheke: 

	 Rufen Sie uns an: 05242 9472-130

	� Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: medinfo@pflueger.de

Haben Sie noch Fragen zu Pflügerplex® Salvia 122?  
Unsere medizinische Fachberatung hilft Ihnen gerne weiter.

Pflügerplex® Salvia 122, Zusammensetzung: 10 g (= 10,8 ml) enthalten: Wirkstoffe: Pilocarpus Dil. D4 5,0 g, Salvia 
officinalis Dil. D2 5,0 g. Bestandteile 1 und 2 über die letzte Stufe gemeinsam potenziert. Das Anwendungsgebiet 
leitet sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehört: Vermehrte Schweißbildung. Gegen-
anzeigen/Nebenwirkungen: keine bekannt. Enthält 52 Vol.-% Alkohol. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Homöopathisches Laboratorium Alexander Pflüger GmbH & Co. KG · Röntgenstraße 4 · 33378 Rheda-Wiedenbrück · 
Telefon 05242 9472-0 · Telefax 05242 9472-20 · info@pflueger.de · www.pflueger.de

Mit Salbei & JaborandiBeschwerden lindern 

NATÜRLICHE HILFE 
BEI STARKEM 
SCHWITZEN 

Die richtige DosierungTipps bei vermehrter 
Schweißbildung 	 Dosierung (ab 12 Jahren)

	 ��Bei akuten Zuständen: 
	 ��alle halbe bis ganze Stunde, 
	 ��höchstens 6 x täglich 5 Tropfen* 

	 ��Bei chronischen Verläufen: 
	 ��1 - 3 x täglich 5 Tropfen*

	 ��*soweit nicht anders verordnet

Folgende Maßnahmen können im Alltag
helfen Schwitzattacken vorzubeugen:

 tragen Sie lockere, atmungsaktive Kleidung

 �ernähren Sie sich salzarm und verzichten Sie auf stark gewürzte 
Speisen

 �geben Sie ein paar Tropfen Pfefferminzöl auf Handgelenke, 
Unterarme oder Schläfen

 �„trainieren“ Sie die Schweißdrüsen mit Kneipp-Anwendungen 
und Sauna-Gängen

 �nutzen Sie Entspannungs- und Atemübungen, wenn 
Anspannung oder Ängste bei Ihnen die Schweißbildung 
hervorrufen

 �unterstützen Sie mit Pflügerplex® Salvia 122 auf natürliche 
Weise die Schweißregulation



Wenn schwitzen 
zum Problem wird

Wirkstoffe in 
Pflügerplex® Salvia 122

	 Pflügerplex® Salvia 122

	 ��reguliert gezielt und gut verträglich die Schweißbildung 

	 ��hilft auf gut verträgliche Weise bei vermehrter 
Schweißbildung (mit und ohne körperliche Anstrengung)

	 �lindert begleitende Symptome wie z.B. übelriechende 
Gerüche oder ein gerötetes Gesicht

Natürliche Hilfe bei ver-
mehrter Schweißbildung

Ab 12 Jahren

Homöopathische Arzneimittel können auf natürliche Weise 
helfen, vermehrte Schweißbildung zu reduzieren und die 
gestörte Eigenregulation des Körpers wieder in den Ausgleich 
zu bringen.

Pflügerplex® Salvia 122 ist mit zwei bewährten Inhaltsstoffen 
eine natürliche Hilfe bei übermäßigem Schwitzen. 

Schwitzen ist eine wichtige Funktion unseres Körpers: 
Mit Hilfe der abgesonderten Flüssigkeit wird die Körpertempe-
ratur reguliert, Endprodukte des Stoffwechsels ausgeschieden 
und der Säureschutzmantel der Haut erhalten.

Salvia officinalis Dil. D2 (Salbei)
wird in der Homöopathie bei Störung 
der Schweißbildung auch aufgrund 
hormoneller oder psychosomatischer Ursachen angewendet. 
Charakteristisch ist, dass das Schwitzen häufig nachts vermehrt 
auftritt. Zudem werden Salvia officinalis auch bakterizide und 
antioxidative Eigenschaften zugeschrieben.

Pilocarpus Dil. D4 (Jaborandi)
Dieser Inhaltsstoff wird in der Homöopathie 
bei vermehrter Schweißbildung eingesetzt, die zum Beispiel 
als Hitzewallungen im Klimakterium auftreten und besonders 
heftig sein können. Es lindert zudem Symptome, die mit dem 
Schwitzen einhergehen. Dazu zählen ein gerötetes Gesicht, das 
Ansteigen der Temperatur und eine erhöhte Pulsfrequenz.

Manche Menschen leiden unabhängig von körperlicher 
Betätigung oder warmem Wetter unter 

vermehrter Schweißbildung. 
Dies liegt nicht an einer erhöhten 
Anzahl Schweißdrüsen, sondern 
an einer Fehlsteuerung durch das 
Nervensystem.  

Mediziner sprechen von einer 
Hyperhidrose (griechisch: hyper = zu 

viel / hidros = Wasser). Meistens tritt die-
se im Bereich der Achseln (ca. 40 %) auf, kann 

aber auch an anderen Körperstellen wie Händen und Füßen 
bzw. am ganzen Körper beobachtet werden.

Da Schweißränder auf der Kleidung und Geruch häufig nicht 
zu verbergen sind, fühlen sich Betroffene unwohl und in 
ihrem alltäglichen Leben eingeschränkt.


